
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit freundlicher Unterstützung von 

 

FORTBILDUNGSREIHE ONKOLOGIE 

HOW I TREAT CLL – Konsequenzen der molekularen 

Testung und Therapieoptionen im klinischen Alltag 

Dienstag, 19.11.2019, 17:00 – 18:15 Uhr 

Landeskrankenhaus Rankweil, Seminarraum II 
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   Priv.-Doz. Dr. Thomas Winder, PhD 

   Innere Medizin II: Onkologie, Hämatologie, Gastroenterologie 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Anschluss an die Veranstaltung laden wir Sie herzlich zu einem gemütlichen Ausklang mit Buffet ein. 

PROGRAMM 

17:00 Uhr  

Begrüßung I Thomas Winder 

Moderation I Bernd Hartmann  

 

17:05 – 18:00  

How I treat CLL – Konsequenzen der molekularen Testung 

und Therapieoptionen im klinischen Alltag I Alexander 

Egle, SALK 

   

18:00 – 18:15  

Diskussionsrunde  

 

VORWORT 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

 

Die CLL ist durch ihre klinische und biologische Heterogenität 

charakterisiert. Die Behandlung der CLL hat sich über die letzten 

Jahre vom bisherigen Standard der Chemo-Immuntherapie hin zu 

einer zunehmend gezielten Behandlung basierend auf molekularen 

Charakteristika verändert. Optimale Kombinationen und Sequenzen 

werden derzeit untersucht und diskutiert. 

 

Es freut mit sehr, gemeinsam mit Prof. Dr. Alexander Egle und Ihnen, 

die Konsequenzen der molekularen Testung und die 

Therapieoptionen im klinischen Alltag zu diskutieren. 

 

Ich freue mich auf eine interessante Veranstaltung mit Ihnen. 

 

Ihr 

 
Priv.-Doz. Dr. Thomas Winder, PhD 

 


